
Liebe Grundschülerinnen und 

Grundschüler, liebe Eltern, 

ich  lade Euch und Sie ganz herz-

lich ein, am Freitag, dem 

24.11.2017 um 15:00 Uhr 

unser Gast am Gymnasium Voh-

winkel zu sein. 

Besuchen Sie unseren Tag der 

offenen Tür und informieren Sie 

sich über unsere tolle Schule. Auf 

den nächsten Seiten finden Sie 

Informationen, was Sie an diesem 

Tag erwartet. 

Falls Sie, z.B. aus beruflichen 

Gründen, erst später kommen 

können: Kein Problem! Der Tag 

der offenen Tür geht bis 18:00 

Uhr, und wir werden bis zum 

Schluss Angebote f¿r die ăSpªt-

Kommerò bereithalten. 

Wir freuen uns auf Euch und Sie! 

Herzliche Grüße 

Kai Herrmann, Schulleiter 

Am Donnerstag, dem 

23.11.2017 um 19:00 Uhr 

findet im pädagogischen Zent-

rum unserer Schule der diesjäh-

rige Informationsabend für die 

Eltern der Viertklässler statt. 

Anders als bei dem Informati-

onsabend in der Grundschule 

Gebhardtstraße vor einigen 

Wochen geht es diesmal nicht 

um ădas Gymnasium allgemeinò, 

sondern um das Gymnasium 

Vohwinkel ganz speziell. Sie 

werden erfahren, warum wir 

unsere Schule lieben und wa-

rum wir Sie bitten, uns die Bil-

dung Ihrer Kinder anzuvertrau-

en. 

Nach einer allgemeinen Präsen-

tation werden der Schulleiter 

Dr. Herrmann, die Unterstufen-

koordinatorin Angelique Hom-

scheid und alle anderen Mitglie-

der der erweiterten Schullei-

tung Rede und Antwort stehen 

und alle Ihre Fragen beantwor-

ten. 

Tag der offenen Tür: Freitag, 24.11. 
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ăDie Leitentscheidung 

lautet, dass die 

Schulen zu G9 

zurückkehren. Das 

passiert für die 

Schulen automatisch .

[é] 

[Vermutlich]  werden 

90 Prozent der 

Schulen zu G9 

zur¿ckkehren.ò 

 

Schulministerin 

Yvonne Gebauer, 

Oktober 2017 

Rückkehr zum 9-jährigen Gymnasium ñ

Was bisher bekannt ist 

Von Eltern zu Eltern... 
Nachdem ich 

selbst vor lan-

ger Zeit Absol-

vent des Voh-

winkler Gymna-

siums war, 

hatte ich kaum damit gerechnet, 

dass sich mein Lebensweg noch 

einmal so eng mit meiner ehe-

maligen Schule verbinden wür-

de. Vieles hat sich seit meiner 

Zeit zum positiven verändert. 

Nicht nur dass die alten Bara-

cken ð an die sich eh kaum 

noch jemand erinnert - dem 

Neubau gewichen sind, der 

inzwischen auch aufwändig 

saniert wurde. Die Ausstattung 

der Schule, insbesondere in den 

naturwissenschaftlichen Fächern, 

hat sich deutlich verbessert. 

Viele junge, engagierte Lehrerin-

nen und Lehrer haben dem 

Kollegium wohltuend neue Im-

pulse gegeben.  

So war es für meine Frau, mich 

und auch unsere drei Kinder 

nicht nur wegen der räumlichen 

Nähe zu unserem Wohnort 

keine Frage, unsere Kinder zum 

Nocken zu schicken. Wir alle 

haben die Entscheidung bis 

heute nicht bereut. Unser Sohn 

Jan ist inzwischen in der Ober-

stufe angekommen. Hannah 

und Sarah sind in der 8. bzw. 9. 

Jahrgangsstufe. Und allen Drei-

en macht die Schule nach wie 

vor fast immer Spaß. 

Ich selbst engagiere mich seit 

Jahren in der Elternvertretung 

der Schule und bin jetzt im 2. 

Jahr Schulpflegschaftsvorsitzen-

der. Wir freuen uns alle auf 

viele neue Fünftklässler und die 

Fortführung der mehr als 

125jªhrigen Tradition unserer 

Schule. 

Ein herzliches Willkommen  

Peter Wiesen, 

Vorsitz Elternpflegschaft 

ăautomatischò zum G9 zu-

rückkehren, also auch das 

Gymnasium Vohwinkel.  Die-

se Rückkehr betrifft alle Schü-

ler*innen, die dann (im Schul-

jahr 19/20) in der fünften 

oder sechsten Klasse sind. 

Die aktuellen Viertklässler 

werden also im Sommer 2018 

im fünften Schuljahr zwar 

ănach G8ò starten, werden 

dann aber im darauffolgenden 

Jahr ănach G9ò wechseln. 

Dies ist ja kein Problem, da 

die Kinder schlicht ein Jahr 

mehr Zeit bis zum Abitur 

haben werden. Schüler*innen, 

die im Schuljahr 19/20 schon 

in der 7. Klasse sind, werden 

ihr Abitur wie bisher in 8 

Jahren erreichen. 

Wird es trotzdem weiter-

hin G8 geben? 

Im kommenden Schuljahr 

werden alle Gymnasien in 

NRW außerdem einmalig die 

Möglichkeit haben, zu ent-

scheiden, ob sie die 

ăautomatischeò R¿ckkehr 

nach G9 aktiv aufheben wol-

len (also dauerhaft bei G8 

bleiben). Die Entscheidung 

darüber trifft die Schulkonfe-

renz, die mit 6 Lehrer*innen, 

6 Elternvertreter*innen und 6 

Schüler*innen besetzt ist, im 

kommenden Schuljahr. 

Fazit: Vohwinkel wird 

sehr wahrscheinlich G9  

Da meine Glaskugel momen-

tan in der Reinigung ist, kann 

ich selbstverständlich nur 

vermuten, wie diese Entschei-

dung ausfallen wird. Aber ich 

habe natürlich schon viele 

Gespräche mit den Schulkon-

ferenz-Mitgliedern geführt. 

Und das Fazit ist ganz eindeu-

tig: Alle befürworten die 

ăautomatischeò R¿ckkehr 

nach G9. Deshalb kann ich 

sagen: Nach menschlichem 

Ermessen wird das Gymnasi-

um Vohwinkel zum G9 zu-

rückkehren. 

Kai Herrmann 

Die neue Ministerin für Schu-

le und Bildung Yvonne Ge-

bauer hat bereits in ihren 

ersten Veröffentlichungen 

nach der NRW-Wahl im 

Frühjahr sehr deutlich gesagt, 

dass es in der Schulpolitik 

Änderungen geben wird. 

Für die Eltern der (aktuellen) 

Viertklässler ist vielleicht am 

wichtigsten die Frage: Wird 

das Gymnasium Vohwinkel 

zum Abitur nach neun Jahren 

(G9) zur¿ckkehren, oder 

beim G8 bleiben? 

Da noch kein Gesetz vom 

Landtag beschlossen worden 

ist, ist alles, was ich hierzu 

schreibe, nat¿rlich ăohne 

Gewªhrò, aber nach aktuel-

lem Stand ist folgendes zu 

erwarten: 

Alle Gymnasien gehen 

zurück nach G9  

Alle Gymnasien in NRW 

werden zum Schuljahr 

2019/20 zunªchst 
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Meine ganzen Sorgen, dass ich keine 

neuen Freunde finde, dass der Unter-

richt viel zu schwierig wird und vor 

allem, dass ich mich nur verlaufen 

werde, haben sich allerdings wie in 

Luft aufgelöst. Denn gerade bei uns 

an der Schule ist das Gemeinschafts-

gefühl, wie ich finde, sehr stark. Was 

ich ganz besonders liebe, sind die 

vielen unterschiedlichen Nationen, 

die wir hier vertreten.  

Zu den Lehrern kann ich nur sagen, 

dass alle sehr bemüht sind uns viel 

mit auf unseren Weg zu geben und 

uns vor allem gut auf die Zukunft 

vorbereiten. (Nein, ich wurde nicht 

mit guten Noten bestochen, damit 

ich das schreibe!) 

Und auch an unsere schönen Gebäu-

de werdet ihr euch schnell gewöhnen, 

also keine Sorge!  

Aber genug zu meinen Eindrücken 

und Erfahrungen! Bald seid ihr dran 

eure eigenen zu machen é 

Ich freue mich schon auf euch, bis 

hoffentlich bald, wenn wir uns beim 

Präsentationsnachmittag sehen!  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Hannah Bäcker, Schülersprecherin 

Mein Name ist Hannah Bäcker, ich 

bin 17 Jahre alt und gehe in die 

11.Klasse. Ich bin also eigentlich 

schon ein alter Hase an unserer 

Schule. Seit ungefähr einem Jahr bin 

ich Schülersprecherin unseres Gym-

nasiums und arbeite mit der SV 

(Sch¿lervertretung) fleiÇig an tollen 

Projekten für unsere Schule.  

Für mich ist es jedes Jahr immer 

etwas sehr besonderes, wenn wir 

Zuwachs bekommen, denn es bringt 

mich jedes Mal an meine Zeit zu-

rück, als ich neu an unsere Schule 

gekommen bin. 

 Ich werde nie vergessen, wie aufge-

regt ich an meinem ersten Schultag 

hier am Gymnasium Vohwinkel war. 

Liebe zukünftige Fünftklässler! 

Wir alle freuen uns auf die Besu-

che der Grundschüler*innen mit 

ihren Eltern. Es freuen sich nicht 

nur die Lehrer*innen, sondern 

auch die Schülerinnen und Schü-

ler. 

Deshalb schreiben die Fünftkläss-

lerinnen, die ja mittlerweile seit 

einigen Monaten am Gymnasium 

sind und wissen, wovon sie reden, 

jedes Jahr Briefe an ihre alten 

Grundschulen und laden ihre alten 

ăSchulkollegen*innenò in den vier-

ten Klassen mit ausführlichen und 

teilweise wunderschön gestalteten 

Briefen zum Informations-

Nachmittag (a.k.a. Tag der offenen 

Tür) ein. Die Briefe werden dann 

an die Grundschulen geschickt 

und dort verteilt. 

Da die Fünftklässler*innen noch 

nicht so lange bei uns sind und die 

Unterrichtsreihen zur Recht-

schreibung teilweise erst in der 

sechsten Klasse abgeschlossen 

werden, ist die Rechtschreibung 

und Kommasetzung in den Briefen 

zwar bisweilen noch etwasé 

kreativ, aber das nehmen wir an 

dieser Stelle gerne in Kauf. 

BriefðAktion der Fünftklässler 


